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Nomaden unserer Zeit: Fotoausstellung
über Wanderschäferei in Flintbek

Erleben Sie Holger Rüdels eindrucksvolle Foto-Ausstellung
über Wanderschäfereien in Schleswig-Holstein im Foyer

der Landesämter in Flintbek bis 28. August.

Einblicke in das Leben der
Wanderschäfereien

FLINTBEK. In der Gemeinde Flintbek wird derzeit eine
eindrucksvolle Foto-Ausstellung präsentiert, die das Leben der
Wanderschäfereien in Schleswig-Holstein ins Licht rückt. Die
Relevanz dieser Ausstellung, die bis zum 28. August im Foyer
der Landesämter für Umwelt und Landwirtschaft zu sehen ist,
geht über die bloße Ästhetik der Bilder hinaus und wirft ein Licht
auf ein vom Aussterben bedrohtes Handwerk, das wichtige
Traditionen verkörpert. 

Holger Rüdel: Der Fotograf hinter der
Ausstellung

Der Fotograf Holger Rüdel, der schon als Direktor des
Stadtmuseums in Schleswig tätig war, hat in den letzten zwei
Jahren die letzten vier Wanderschäfereien in Schleswig-Holstein
dokumentiert. Als freischaffender Künstler, Kurator und Autor
hat er zuvor das Leben der letzten Fischer an der Schlei
festgehalten, jetzt jedoch plant er seine Aufmerksamkeit auf die
Schäfer und Schäferinnen zu richten, die mit ihren Herden durch
die abwechslungsreiche Landschaft der Region ziehen. „Dabei
habe ich Schleswig-Holstein für mich neu entdeckt – und



vielleicht auch für die Betrachter meiner Bilder“, so Rüdel über
seine Erfahrungen. 

Die Bedeutung der Wanderschäfereien für
die Region

Das Wanderschäferei-Handwerk hat nicht nur historische
Wurzeln, sondern spielt auch eine entscheidende Rolle für die
Landschaftspflege in Schleswig-Holstein. Diese Herden tragen
zur Erhaltung von Mooren, Heiden und anderen wertvollen
Biotopen bei, indem sie die Vegetation auf natürliche Weise
regulieren. Durch solche praktischen Ansätze wird die
Biodiversität gefördert und eine nachhaltige Nutzung der Natur
unterstützt. 

Die Wanderschäferei ist ein Jahrhunderte altes Handwerk
mit einer tiefen Verbindung zur Natur.
Die Ausstellung zeigt nicht nur die Schönheit der Region,
sondern auch die Herausforderungen, mit denen diese
traditionelle Lebensweise konfrontiert ist.

Besuchszeiten und Eintritt

Besucher können die Ausstellung von montags bis freitags
zwischen 8 und 18 Uhr kostenlos besuchen. Mit 50
eindrucksvollen Fotografien bietet Holger Rüdel einen Einblick in
die anstrengende, aber auch faszinierende Welt dieser letzten
Wanderschäfereien. Die Möglichkeit, sich diesen Lebensstil
näherzubringen, könnte auch das Bewusstsein für die
Herausforderungen und die Schönheit der ländlichen Kulturen in
Schleswig-Holstein schärfen.

Fazit: Eine Einladung zur Entdeckung

Die Foto-Ausstellung von Holger Rüdel ist mehr als nur eine
Ansammlung von Bildern; sie erzählt Geschichten von Menschen
und deren unermüdlichen Einsatz für eine Berufsart, die eng mit



der Natur verbunden ist. Die Ausstellung ist eine wertvolle
Gelegenheit, die Relevanz traditioneller Handwerke in der
modernen Welt zu erkennen und ein wenig über das Leben der
Wanderschäfereien zu erfahren.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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